
Bock
BOCKONLINE.CH

Letzte
 Speiserestaurant 

 

 Hotel 
Dorfstrasse 40 

 

 CH-8247 Flurlingen 
Telefon +41(0)52 659 17 63 

www.gasthof-frohsinn
info@gasthof-frohsinn.ch

Wildspezialitäten
 

Weihnachts- und Geschäftsessen

+ 24 Monate Garantie
+ 360°-Check
+ 24 Monate Mobilitätsleistungen
+ 7 Tage Umtauschrecht
+   Attraktive Leasing-  

und Finanzierungsangebote

Hutter Dynamics AG 
Hegmattenstrasse 3
8404 Winterthur
Tel. 052 244 77 77
www.hutter-dynamics.ch

Hutter Dynamics AG  
Schaffhausen
Solenbergstrasse 1
8207 Schaffhausen
Tel. 052 244 77 88
www.hutter-dynamics.ch

SIE HATTEN EINE GUTE ZEIT. 
ABER DIE BESTE KOMMT NOCH.
ENTDECKEN SIE DIE ZERTIFIZIERTEN GEBRAUCHTWAGEN 

VON BMW – VOM 14. BIS 19. NOVEMBER 2016.
BMW PREMIUMSELECTION.
QUALITÄTSOCCASIONEN.

 

Das eingespielte Team aus Lorenza Küng, Conny 
Tanner und Brigitte Lietz (v. l.) freute sich, 
dass die Theatersaison wieder startete.

Ursula Josel (l.), Kantonsrat Willi Josel und Karin 
Di Ronco freuen sich, dass auch jungen Künstlern 
eine Chance im Trottentheater gegeben wird.

Haben am ersten Theaterabend gute Arbeit  
geleistet: Techniker Mario Dotta und 
Hauswartin Franziska Mathys.

Besonders gespannt sind Edward und 
Cornelia Haller in dieser Saison auf die 
Theatergruppe «Jestetter Lüüchte».

Schon seit vielen Jahren zählen Marlis  
und Hans Büsch zur treuen Besucher
schaft des Trottentheaters.

Hans Ulrich sowie Anni Büchler und der Neuhauser  
Kulturreferent Christian Di Ronco (v. l.) schätzen die  
familiäre Atmosphäre im kleinen Theater.

Josef Hugentobler, Hansruedi Suter und Charlotte  
Engeler (v. l.) freuten sich auf einen lustigen  
Theaterabend.

Neuhausen. Mit einem ausgiebigen Apéro 
empfing das Trottentheater in Neuhausen 
am letzten Samstag seine Besucherin-
nen und Besucher zur ersten Vorstellung 
der neuen Saison. Viele Stammgäste fan-
den sich im ältesten Haus der Gemeinde 
Neuhausen wieder. Den Auftakt machte 
der Luzerner Komiker Johnny Burn. Als 
Halb-Schweizer, Halb-Kambodschaner 
witzelte er über die exotischen Vorurteile 
gegenüber Asiaten. Auf humorvolle Weise 
schlug er die Brücke zwischen einer asia-

tischen Küche eines Take-Away-Geschäfts 
und dem Trachtenverein von Malters, in 
dem er als Jugendlicher dabei war. Mit 
Klischees kitzelte er die Lachmuskeln des 
Publikums und integrierte diese gleich mit 
in seine Vorstellung.

Doch nicht nur mit Witz, sondern 
auch mit viel Musik war er auf der Büh-
ne präsent. So spielte er mehrere Instru-
mente von der Gitarre über die Flöte bis 
hin zur Handorgel, teilweise gleichzeitig. 
In der Melodie des «Schacher Seppli» 

sang er: «Ich bin es Kambodschanerli, in 
Thailand nid bekannt …» Seine fast zwei-
stündige Vorstellung «Wok The Line» 
schuf einen runden Auftakt zur Saison 
2016/2017 im Trottentheater. Dieses bietet 
in den kommenden Monaten noch einige 
Höhepunkte für sein Publikum: Neben 
Komikerbekanntheiten wie Rob Spence, 
Claudio Zuccolini und Beat Schlatter tre-
ten unter anderem auch der Schaffhauser 
Mundartsänger Christoph Bürgin und das 
Streicher-Duo «Calva» auf. (jb.)

Humorvoller Auftakt im Trottentheater
Der Luzerner Komiker Johnny Burn erzählte, wie er zwischen Fondue und Bami Goreng aufwuchs

Fuhr in Gedanken mit seinem TukTuk durch die historische Stadt Luzern: Komiker Johnny Burn witzelte über Vorurteile gegenüber Asiaten 
und nahm sich selbst auf die Schippe. Bilder: Jessica Bischof

Heinz Herzog und Heidi Cavegn freuen sich  
in dieser Theatersaison besonders auf Rob  
Spence und die «Rheinsirenen».

Ein bis zwei Mal im Jahr besuchen Elsi 
Hugentobler (l.), Susanne Hübscher und 
Walter Pletscher das Trottentheater.

Petra, Fabian, Markus und Roman Schmid 
(v. l.) waren zum ersten Mal im Theater und 
wurden sogleich grosse Fans des Künstlers.

SCHALTEN SIE EIN DANKES- UND ODER GLÜCKWUNSCH-INSERAT

BEDANKEN SIE SICH 
BEI IHREN KUNDEN 
FÜR DIE TREUE 2016

LETZTE AUSGABE DES JAHRES: 29. DEZEMBER 2016
ANZEIGENSCHLUSS: 28. DEZEMBER, 9 UHR


